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       G                           Em  
Bei uns im Dorf, da ist auf einmal ganz schön was los: 
   D    C           G 
Bagger, Laster, ein Kran - riesengroß! 
     Em 
Am Schlehbach, da wächst, was keiner übersieht 
D                C           G 
Und der Papa sagt: „Das ist ein Neubaugebiet 
         C                D 
Das Haus hier an der Ecke, das wird unseres sein 
 C             D 
Und wenn alles gut geht, dann ziehen wir bald ein!“ 
               G            Em 
Aus der kleinen, der engen, der alten Wohnung raus 
      D       C        G 
Ins nigelnagelneue, schöne, große Haus 
        G            Em 
„Mit Platz für mich und Papa und für Mama mit dem Bauch 
         D             C           G 
Für meine kleine Schwester und dann für das Baby auch!“ 
  C            D 
Hey, da steht ein neues Schild da am Straßenrand! 
C         D 
Da steht der Straßenname: 
 
  Em 
Ritterland 
D 
Denn es ist bekannt 
        C 
Dass vor Hunderten von Jahren 
         G 
Hier wirklich Ritter waren 
 D 
Und eins ist ja wohl klar! 
 
Eins ist ja wohl klar! 
 
Dass mein Ur-Ur-Ur-Ur-Ur- 
 
Dass sein Ur-Ur-Ur-Ur-Ur- 
 
Urgroßvater – Uropa 
        G 
Auch ein Ritter war! 
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Er holt sein Plastikschwert und sein Steckenpferd 
Er ist ganz aus dem Häusel und reitet rund im Kreisel 
Weil so ein Ritter reiten kann, reitet er als Reitersman 
Mal eben auf die Schnelle hin zu der Baustelle 
„Hallo, Bauarbeiter, hier kommt der wilde Reiter!“ 
Doch der macht einfach weiter, da oben auf der Leiter („Hallo!“) 
„Heyo, weißt Du was!? Unsre Ritterburg wird das!“ 
Da ruft der Bauarbeiter runter von der Leiter: 
„Oh, Herr Ritter Kunibert, mit Eurem Schwert und hoch zu Pferd 
Ja, Eure Burg, ja die wird groß und schön wie ein Schloss!“ 
Und dann - hebt er die Hand: 
„Also, viel Glück im Ritterland!“ 
 
C-Teil: 
  Em 
Jetzt träumt er jede Nacht 
Von Rittern und von Reitern 
Und von Bauarbeitern 
Die reiten auf schnaubenden Baggern 
Und auf wild gewordenen Leitern! 
Und dann tritt er hinaus 
Auf den Balkon vom neuen Haus 
Der Ururururur-Opa 
Mit seiner silbernen Ritterrüstung 
Steht er an der Brüstung 
Das Schwert in seiner Hand 
Und ruft weit übers Land: „Ritterland!“ 
 
 


